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Antrag gemäß § 5 GeschO zur Beratung in der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt, Klima, Verkehr & Strukturwandel; Prüfauftrag 
Ausweitung von Schnellbuslinien  
 
Sehr geehrter Herr Jansen, 
 
die letzte Mobilitätsuntersuchung hat unter anderem gezeigt, dass es 
Verkehrsverlagerungen bzw. aufkommensstarke Verkehrsbeziehungen des 
Kreisgebietes Heinsberg in die umliegenden Oberzentren gibt. Hierbei sind 
insbesondere die Niederlande, Mönchengladbach, Düsseldorf und Aachen zu nennen.  
 
Nicht nur zur Vermeidung von Pendlerströmen und Staus aus verkehrstechnischer und 
entlastender Sicht auf die Verkehrsteilnehmer, sondern auch vor dem Hintergrund, dass 
Klima- und Umweltschutz in der jüngsten Vergangenheit immer stärker in das 
Bewusstsein geraten sind, sollte überlegt werden, wie diese Situation durch ein 
optimiertes ÖPNV-Angebot, evtl. durch eine Ausweitung des vorhandenen 
Schnellbusliniennetzes, verbessert werden kann. Wünschenswert wären schnelle, 
umsteigefreie Verbindungen in die Mittelzentren und genannten Oberzentren. 
Weiträumige Pendlerangebote könnten über Autobahnen oder autobahnähnliche 
Einfallstraßen führen. Hier wäre eine Freigabe des Standstreifens bei Stausituationen 
wünschenswert. 
 
Die CDU-Fraktion beantragt daher, wie folgt zu beschließen: 
 

Die Verwaltung prüft in Abstimmung mit der WestVerkehr GmbH ob und 
unter welchen Voraussetzungen eine Ausweitung des vorhandenen 
Schnellbusliniennetzes realisiert werden kann. Insbesondere 
Verbindungen in die Niederlande, Mönchengladbach, Düsseldorf und 
Aachen sollten dabei im Fokus stehen. Finanzierungsmöglichkeiten über 
bestehende Verkehrsverbünde sind zu prüfen. 
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